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Gemeindetag Oschatz, 16. April 2016: Protokoll 
 

37 Teilnehmer/innen zwischen 13 und ca. 85 Jahren 

 

 
 

 

Aus der Kennenlern-Runde: 

 

Viele (nicht alle) möchten gern besser informiert werden 

- über Themen und Beschlüsse des Kirchenvorstandes 

- wie man sich einbringen kann 

- nicht Unmengen von Detail-Informationen, aber wichtige Entwicklungen 

 

 

Gemeinde-Erkundung 1: Im Gespräch mit relativ Außenstehenden 
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Gemeindeerkundung 2: Zahlen und Fakten 
 

 
 

 

Gemeindeerkundung 3: Befragung der Kerngemeinde 
 

Die Einschätzungen und Wünsche sind breit gestreut, zum Teil „gespalten“ 

Kirchenmusik ist besonders beliebt (noch vor Gottesdiensten). 

Manche nehmen mehr die Gebäude wahr als die Menschen oder Aktivitäten in der 

Gemeinde. 

Glauben wird nur indirekt thematisiert. 
 

Gemeindeerkundung 4: eigene Erfahrungen 
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Biblisches Leit-Bild: ein Haus aus lebendigen Steinen (1. Petr. 2, 5) 
 
 

Unsere Vision – diese Gemeinde aus lebendigen Steinen in den nächsten Jahren 
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Ziele für die Gemeindeentwicklung in den nächsten 5-7 Jahren  
(Vorschläge der Gemeindeentwicklungs-Gruppe) 
 

1. Wir werden als lebendige Gemeinschaft wahrgenommen. 

2. Menschen außen können an uns den Geist Gottes spüren. 

3. Wir entwickeln die ökumenische Arbeit stabil weiter. 

4. Wir üben Gastfreundschaft gegenüber Menschen anderer Kulturen und 

Religionen. 

5. Wir gestalten das Zusammenspiel von Haupt- und Ehrenamtlichen zukunftsfähig. 

6. Die Klosterkirche und weitere Räumlichkeiten werden kommunikativer und 

einladender gestaltet, damit sich verschiedene Zielgruppen wohlfühlen.  

7. Wir feiern vielfältige Gottesdienste an unterschiedlichen Orten.  

 

Aus der Diskussion über die Ziele: 
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Mehrheitsmeinungen der Teilnehmenden zu den vorgeschlagenen Zielen 
ja: soll Entwicklungsziel für die nächsten Jahre sein 
nein: soll jetzt kein Entwicklungsziel sein) 

 

„Menschen außen können an uns den Geist Gottes spüren.“ 29 ja 

 

„Wir entwickeln die ökumenische Arbeit stabil weiter.“ 29 ja 

 

„Wir gestalten das Zusammenspiel von Haupt- und Ehrenamtlichen zukunftsfähig.“ 

29 ja 

 

„Wir werden als lebendige Gemeinde wahrgenommen“. 22 ja, 7 nein 
 

Ergänzung zu Ziel 4: „Wir üben Gastfreundschaft gegenüber Menschen anderer 

Kulturen und Religionen und gegenüber Menschen am Rand unserer Gesellschaft.“ 

20 ja, 9 nein 

 

„Wir feiern vielfältige Gottesdienste an unterschiedlichen Orten.“ 20 ja, 9 nein 

 

„Die Klosterkirche und weitere Räumlichkeiten werden kommunikativer und 

einladender gestaltet, damit sich verschiedene Zielgruppen wohlfühlen.“ 19 ja, 9 

nein 
 

„Wir bringen die Angebote stärker ins Internet, unbürokratisch und ohne Zensur.“ 

(Das heißt, dass Gemeindegruppen ihre Informationen auch selbst direkt 

veröffentlichen können.) 15 ja, 14 nein 

 

„Wir haben den Mut, Glauben in aller Unterschiedlichkeit zu diskutieren – mehr als 

bisher.“ 14 ja, 15 nein 

 

„Wir ermöglichen mehr Leuten, ihre Talente einzubringen, auch in der 

Verkündigung.“ 9 ja, 18 nein 
 

„Wir schaffen mehr Öffentlichkeit für individuell Geistliches.“ 3 ja, 26 nein 

 

Alle von der Spurgruppe vorgeschlagenen Ziele werden mehrheitlich unterstützt, 

Nr. 4 mit Ergänzung. Aktive Präsenz im Internet kommt als Ziel neu dazu. 

Ideen für Projekte zu den Zielen 
 
Rote Punkte: „Das finde ich toll.“ 
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Der Kirchenvorstand hat schon eine Gruppe beauftragt, die Internetpräsenz zu 

entwickeln. Wer Lust und Kompetenz hat, sich daran zu beteiligen, ist eingeladen – 

bitte im Pfarramt melden. 
 

 

Wie geht es weiter? 

 

Die Gemeindeentwicklungsgruppe wertet die Ergebnisse aus und macht dem 

Kirchenvorstand Vorschläge für Entwicklungsziele und für konkrete Projekte.  

Der Kirchenvorstand beschließt darüber und beauftragt die Umsetzung.  

Die Gemeindeentwicklungsgruppe plant und beobachtet die Umsetzung. 

Projekte können gelingen, wenn genügend Leute mitarbeiten. 

 

Informationen zur weiteren Entwicklung finden Sie im Gemeindebrief und 
hoffentlich bald unter www.kirche-oschatz.de, außerdem ab sofort unter 

www.organisationsentwicklung-dresden.com/oz.htm Sie sind herzlich eingeladen, 

sich an der Umsetzung zu beteiligen. Bei Interesse für bestimmte Projekte können 

Sie sich jederzeit im Pfarramt melden. 

 

Nach Beginn der Umsetzungsphase und voraussichtlich auch in ca. fünf Jahren wird 

die Entwicklung überprüft. 
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